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"Ich freue mich besonders auf die Arbeit mit jungen fortgeschrittenen Stimmen und einem
aktuellen  Programm",  sagt  Lea  Vosgerau  über  ihren  Start  als  Leiterin  des
LandesJugendChors.
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Lea Vosgerau übernimmt LJC-Leitung

Lea  Vosgerau  (Porträt  auf  unserer  Website)  übernimmt  die  Leitung  des
LandesJugendChores und hat ein modernes und hochaktuelles Programm im Gepäck. Die
28-jährige Kantorin sang selbst sechs Jahre lang in Schleswig-Holsteins Nachwuchschor
und dirigierte den LJC bereits bei einer Veranstaltung im Bundestag 2018. Für die kom-
mende Saison sind zwei Projekte geplant: Das Frühjahrsprogramm verbindet den Pfings-
thymnus "Vedi Creator" mit der Schöpfungsgeschichte. Die musikalische Inszenierung wird
begleitet von einem Moderationsprogramm der Jugendlichen, das auf umwelt- und klimare-
levante Aspekte aufmerksam macht. Im Herbst erarbeitetet der LJC dann Karl  Jenkins
"Mass for Peace" für Kammerbesetzung. Moderne Stücke und aktuelle Themen rücken un-
ter der Leitung der studierten Kirchenmusikerin in den Vordergrund. Überzeugen Sie sich
davon: am 28. Mai in Bremen und 29. Mai in Kiel!



Regionalwettbewerbe Jugend Musiziert

Zum 60. Mal findet 2023 der Nachwuchswettbewerb Jugend Musiziert statt!  In Südhol-
stein, Flensburg-Schleswig, Lübeck, Husum und Kiel trafen an den vergangenen Wochen-
enden junge Musiker*innen in den fünf Regionalwettbewerben Schleswig-Holsteins auf-
einander. Jedes Jahr stellen sich rund 600 Instrumentalist*innen und Sänger*innen den
kritischen Ohren der Jurys. Etwa 300 davon werden zum Landeswettbewerb weitergeleitet
und circa 70 Musiker*innen spielen schließlich für Schleswig-Holstein im Bundeswettbe-
werb. Großzügig gefördert wird der Wettbewerb auf allen drei Ebenen von den Sparkas-
sen. Wir gratulieren allen Teilnehmer*innen der Regionalebene und wünschen viel Erfolg
für den Landeswettbewerb im März! 

MHL ehrt Neue musikalische Aufführungskonzepte

14. Januar 2023, Lübeck. In der Musikhochschule Lübeck präsentieren Ariadne Dalasti,
Sophie Kockler, Jorma Marggraf und Adrian Thieß ihre 30-minütige Performance "Adis-
troy". Ein interdisziplinäres Zusammenspiel aus Text, Musik, Bild und Bewegung erzählt
von dem entfremdeten Individuum in unserer Zeit. Für diese kreative Darbietung wurden
die Künstler*innen mit dem Possehl-Preis für Neue musikalische Aufführungskonzepte ge-
ehrt. Die zwölfköpfige Jury würdigte die inspirierende und vielseitige Aufführung der 25-
jährigen Stundentin und ihres Teams mit dem ersten Preis. Zwei dritte Preise wurden an
Philipp Wallis Nicolai und das Katrof Ensemble vergeben. Der Possehl-Wettbewerb wurde
zum dritten Mal ausgetragen und soll  Kompetenzen für Neue Musik im künsterlischen,
pädagogischen und technischen Umfang fördern. 

Willkommen in unseren Ensembles!

Beim Vorsingen Ende Januar konnten fünf neue Mitglieder in den LandesJugendChor auf-
genommen werden! Wir freuen uns über den Zuwachs und begrüßen einen Sopran, einen
Alt, einen Tenor und zwei Bässe! Auch das LandesJugendJazzOrchester konnte eine neue
Trompeterin  und  einen  Posaunisten  aufnehmen!  Probespiele  für  das  Schlagzeug  im
LandesJugendJazzOrchester finden am 24. Februar  statt.  Das LandesJugendOrchester
nimmt ebenfalls neue Instrumentalist*innen auf.  Die Probespiele finden am 19. Februar
statt. Weitere Informationen gibt es auf unserer Website und bei unserem Ensemblemana-
ger Martin Doerks unter doerks@landesmusikrat.de!

Leonard Bernstein Award für Percussionistin

Dass unser Instrument des Jahres 2022 begeistert, zeigt sich erneut bei der Bekanntgabe
des diesjährigen Leonard Bernstein Awards! Vivi Vassileva erhält den mit 10.000 Euro do-
tierten Preis des Schleswig-Holstein Musik Festivals (SHMF), den vor 21 Jahren auch Pia-
nist Lang Lang erhielt. Vassileva war Schülerin von unserem Schirmherrren des Instrument
des Jahres 2022 Martin Grubinger, der 2007 als erster Percussionist den Bernstein Award
gewann. Die 28-jährige Schlagzeugerin wurde in Hof (Bayern) gewonnen und entdeckte
schon frühzeitig ihre Faszination für das Drumset. Sie sei eine grandiose Musikerin, sagte
Intendant Christian Kuhnt bei der Bekanntgabe in Kiel, sie sei die Poetin des Schlagzeugs.
Das Preisträgerkonzert findet im Rahmen des SHMF am 14. Juli in Lübeck statt. Ermög-
licht wird dies durch die Sparkassen-Finanzgruppe nach der kürzlichen Vertragsverlänge-
rung nun auch um weitere drei Jahre. 

Kulturfonds Energie startet

Noch diesen Monat soll der geplante Kulturfonds Energie des Bundes starten. Anlässlich
dazu ist eine bundesweite, digitale Infosession am 15. Febraur geplant. Die Anmeldung
dafür ist nun geöffnet. Über den Fonds wird es Kultureinrichtungen möglich sein, Zuschüs-
se für Energieausgaben zu beantragen. Kosten für Strom, Gas und Fernwärme in Kultur-
einrichtungen  können  somit  anteilig  bezuschusst  werden.  Dies  gilt  für  den  Zeitraum
01.01.23-30.04.23 und ist bei Antragstellung auch rückwirkend gültig.  Antragsberechtigt
sind private und öffentlich getragene Kultureinrichtungen, Einrichtungen der kulturellen Bil-
dung und Kulturveranstaltende. Bei öffentlich finanzierten Einrichtungen kann der Bund



mindestens 50 Prozent des Mehrbedarfs an Energiekosten bezuschussen. Bei privaten
Einrichtungen können bis zu 80 Prozent der Mehrkosten übernommen werden. Der Antrag
kann über eine Plattform gestellt werden. Ende Februar wird zudem eine zentrale Bera-
tungshotline eingerichtet.

Klimaschutzmanagement

Ein  Pilotprojekt  zum  Klimaschutzmanagement  in  Kulturinstitutionen  startet  nun  in
Schleswig-Holstein. Das Nordkolleg Rendsburg, die Landesmuseen Schleswig-Holstein,
das Schleswig-Holsteinische Landestheater, die Volkshochschule Rendsburger Ring und
die Rendsburger Musikschule haben sich zusammengeschlossen, um sich mehr für Nach-
haltigkeit und Klimaschutz zu engagieren. Drei der teilnehmenden Institutionen sind Mit-
glieder des Landesmusikrates, welcher das Engagement in dem Bereich begrüßt und un-
terstützt. Bis zum 31. Dezember 2024 läuft das Projekt für integriertes Klimaschutzmanage-
ment. Ziel ist es, Maßnahmen zu entwickeln, um den Folgen des Klimawandels in Kulturin-
situtionen zu begegnen. Das gemeinsame Engagement der fünf Institutionen soll helfen,
die Klimaschutzziele zu erreichen. Unterstützt  wird das Projekt mit 118.000 Euro vom Land
Schleswig-Holstein und zusätzlichen 60.000 Euro der Gesellschaft für Energie und Klima-
schutz Schleswig-Holstein (EKSH). Den entsprechenden Förderbescheid überreichte Kul-
turministerin Karin Prien am 31. Januar. 

Fördervereine: Das kann Vernetzung

Kulturfördervereine  und  Institutionen  wirken  gemeinsam und  stützen  sich  gegenseitig.
Auch in der Musikszene Schleswig-Holsteins sind Fördervereine grundlegend. Dennoch
sind sie bei  diversen Veranstaltungen nur selten explizit angesprochen. Dies möchte die
Drostei mit einem online-Event ändern: Am 16.02.23 von 17-20 Uhr lädt das Kulturzentrum
ein, sich mit der Rolle und Perspektive von Fördervereinen auseinanderzusetzen. Welche
Strukturen brauchen sie, damit gemeinsam Kultur entstehen kann? Und wie finden Förder-
vereine neue Mitglieder? Was lädt überhaupt dazu ein, sich zu engagieren? Eingeladene
Expert*innen zeigen Best Practice-Beispiele auf. Workshops ermöglichen eine Vernetzung
und den Austausch der Teilnehmenden. Die Veranstaltung richtet sich besonders an För-
dervereine und Freundeskreise sowie MitarbeiterInnen von Kulturinstitutionen. Um Anmel-
dung wird bis zum 13.02.2023 unter kulturknotenpunkt@drostei.de gebeten.

Singen für den Frieden

Der Deutsche Musikrat ruft gemeinsam mit der "Initiative 3. Oktober - Deutschland singt
und klingt" dazu auf, mit musikalischen Mitteln am oder rund um den Jahrestag des Kriegs-
beginns ein Zeichen der Einheit, Solidarität und des festen Glaubens an eine friedvolle Zu-
kunft zu setzen.

„Ein Jahr unvorstellbaren Grauens liegt hinter der Ukraine. Der Zustand des Kriegs darf
nicht zur ‚Normalität‘ werden. Lasst uns stattdessen immer wieder und mit vereinten Stim-
men unsere gemeinsamen europäischen Werte bekräftigen und Solidarität mit den Ukrai-
nerinnen und Ukrainern demonstrieren." so Christian Höppner, Generalsekretär des Deut-
schen Musikrates. Die ausführliche Meldung sowie Informationen zum Mitmachen erhalten
sie auf der Website des Deutschen Musikrates.

4 für den Kalender

17. - 19. März / Jugend Musiziert Landeswettbewerb / Lübeck /
https://www.landesmusikrat-sh.de/jumu

31. März / Bewerbungsfrist Local Heroes Wettbewerb / https://www.landesmusikrat-
sh.de/local-heroes

21. April 19:30 Uhr / Konzert LandesJugendOrchester / BBZ Heide /
https://www.landesmusikrat-sh.de/LJO

22. April 19 Uhr / Konzert LandesJugendOrchester / Kirche Lütau /
https://www.landesmusikrat-sh.de/LJO
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